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Bildungs- und Kulturdepartement 
Kantonsschule Reussbühl Luzern 

 
Laudatio durch Prof. Dr. Orlando Budelacci 
Vizedirektor der Hochschule Luzern – Design Film Kunst 
 
Freude am Entdecken, Mut eigene Wege zu gehen, handwerkliches Geschick, digitale Affini-
tät, Experimentierlust und die Reflexion von Geschichte und Gesellschaft in visuellen Ausdrü-
cken, all dies charakterisiert die Maturaarbeit, welche die Jury besonders beeindruckt hat.  Es 
ist eine visuelle und kulturelle Entdeckungsreise, auf die wir mitgenommen werden. An der 
Arbeit wird sehr schön sichtbar, was Kunst für die Gesellschaft leisten kann, denn die prä-
mierte Arbeit kann hier einige Antworten geben. 
 

1. Kunst setzt sich mit der Geschichte und Kultur in differenzierter Weise auseinander 
und leistet damit einen Beitrag zur Reflexion der Gegenwart.  
 

2. Kunst reflektiert den Umgang des Menschen mit der Natur. Schöne Landschaft hat 
auch einen ethischen Wert. Sie macht das Leben lebenswert. 
 

3. Kunst reflektiert historisch verankerte Stereotypisierungen in der Gesellschaft und re-
flektiert den Umgang mit ästhetischen Mitteln; insofern hat sie auch einen aufkläreri-
schen Wert. 

 
4. Sie bewahrt Handwerk und befragt gleichzeitig seine Qualitäten mittels aktueller Dis-

kurse und Technologien. Sie öffnet Wege in die Zukunft. Sie ist auch als ein Labor für 
die Zukunft zu verstehen. Nicht nur für ästhetische Erfahrungen, sondern auch für die 
Frage nach dem guten Leben.  

 
 
Die sorgfältige Arbeit, mit schwungvollem Pinselstrich auf Papier - in Verbindung mit digita-
len Tools, fasziniert durch ihre Sorgfalt der Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen Frage-
stellungen und der gleichzeitig herausragenden ästhetischen Qualitäten. Hervorzuheben sind: 

- Die Komposition, die Balance, die Farbsensibilität, der Duktus des Pinsels 
- Die gelungenen Entwurfsprozesse, als Vorbereitung für die Hauptbilder 
- Der Einsatz von digitalen Tools im Umgang mit Gestaltung und Verfremdung 
- Die Auseinandersetzung mit historischer Überlieferung und die Reflexion der eigenen 

Perspektive.  
 
Der Preis für die beste Maturaarbeit geht an Jenny Tu mit der Arbeit  «Schwebebereich. Zwi-
schen Harmonie und Provokation». 
 
Herzliche Gratulation! 
 
 


